
 
 

Protokollauszug 
aus der 

11. öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversammlung der Landes-
hauptstadt Potsdam  

vom 20.05.2020 

 
öffentlich 
Top 7.7 Barrierefreier Zugang zu Sitzungen der Stadtverordnetenversammlung 

19/SVV/1286 
ungeändert beschlossen 

 
Der Werksausschuss Kommunaler Immobilien Service empfiehlt, den Antrag in Bezug ihn betref-
fende Maßnahmen für durch Verwaltungshandeln erledigt zu erklären. 
 
Der Ausschuss für Gesundheit, Soziales, Wohnen und Inklusion empfiehlt, dem Antrag zu-
zustimmen. 
 
 

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 

Die Stadtverordnetenversammlung spricht sich dafür aus, die Ergebnisse aus der zur 
Kenntnis genommenen Mitteilung DS 17/SVV/0932 „Barrierefreier Zugang zu Sitzungen 
der Stadtverordnetenversammlung“ umzusetzen und weiterhin bestehende Zugangshin-
dernisse zu den Sitzungen der Stadtverordnetenversammlung schrittweise abzubauen. 

1. Der Oberbürgermeister wird beauftragt, die erforderlichen Haushaltsmittel für eine Un-
tertitelung des Live-Streams oder für die zusätzliche Einspielung einer/s Gebärdendol-
metschenden ab sofort regelmäßig zusätzlich in die Haushaltsentwürfe der Landes-
hauptstadt Potsdam einzustellen. 

Darüber hinaus soll die Funktionsfähigkeit der Aufzüge im Stadthaus durchgehend ge-
währleistet werden. Die Reparaturfristen sind durch geeignete Maßnahmen zu verkür-
zen. 

2. Der Vorsitzende der Stadtverordnetenversammlung wird beauftragt, im Plenarsaal Blin-
den und sehbehinderten Menschen geeignete Plätze nahe dem Eingang zur Verfügung 
zu stellen. 

Bei Voranmeldung sollen sehbehinderten und mobilitätseingeschränkten Menschen vor-
rangig Plätze im Plenarsaal reserviert werden.  
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BESCHLUSS 
der 11. öffentlichen Sitzung der Stadtverordnetenversammlung der 

Landeshauptstadt Potsdam am 20.05.2020 

 
 Barrierefreier Zugang zu Sitzungen der Stadtverordnetenversammlung 

Vorlage: 19/SVV/1286 
  

Die Stadtverordnetenversammlung spricht sich dafür aus, die Ergebnisse aus der 
zur Kenntnis genommenen Mitteilung DS 17/SVV/0932 „Barrierefreier Zugang zu 
Sitzungen der Stadtverordnetenversammlung“ umzusetzen und weiterhin 
bestehende Zugangshindernisse zu den Sitzungen der 
Stadtverordnetenversammlung schrittweise abzubauen. 

1. Der Oberbürgermeister wird beauftragt, die erforderlichen Haushaltsmittel für eine 
Untertitelung des Live-Streams oder für die zusätzliche Einspielung einer/s 
Gebärdendolmetschenden ab sofort regelmäßig zusätzlich in die 
Haushaltsentwürfe der Landeshauptstadt Potsdam einzustellen. 

Darüber hinaus soll die Funktionsfähigkeit der Aufzüge im Stadthaus 
durchgehend gewährleistet werden. Die Reparaturfristen sind durch geeignete 
Maßnahmen zu verkürzen. 

2. Der Vorsitzende der Stadtverordnetenversammlung wird beauftragt, im Plenarsaal 
Blinden und sehbehinderten Menschen geeignete Plätze nahe dem Eingang zur 
Verfügung zu stellen. 

Bei Voranmeldung sollen sehbehinderten und mobilitätseingeschränkten Menschen 
vorrangig Plätze im Plenarsaal reserviert werden.  
 

 
 Abstimmungsergebnis: 

mit Stimmenmehrheit angenommen. 
 
Gemäß § 22 Brandenburgische Kommunalverfassung (BbgKVerf) waren keine Mitglieder der 
Stadtverordnetenversammlung von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. Die 
Übereinstimmung des Beschlusses mit dem Wortlaut in der Niederschrift wird amtlich 
beglaubigt. 
 
Dem Originalbeschluss werden __2__ Seiten beigefügt. 
 
 
Potsdam, den 25. Mai 2020  Ziegenbein 
  Leiterin des Büros 
 
 

Stempel 
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